
(M)EIN JAHR FÜR DIE WELT

DER LEOBNER LUKAS HARMUTH LEISTET EINEN EINJÄHRIGEN SOZIALDIENST IN TIJUANA/MEXIKO

„Ich bin gekommen,
damit sie das Leben haben,
und es in Fülle haben.”
                         Joh. 10,10

Das „Projeto Salesiano Tijuana”:

Dieses Leben in Fülle wollte Don Bosco (1815-1888) auch Straßenkindern in 
seiner italienischen Heimat ermöglichen. Heute haben es sich die Salesianer 
Don Boscos - gemeinsam und dem Verein„Jugend Eine Welt Österreich” - zur
Aufgabe gemacht, sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche in aller Welt zu 
unterstützen.

Die Stadt Tijuana hat ca. 1,6 Mio Einwohner. Diese Zahl erhöht sich jedoch um
ca. 100 000 pro Jahr, da viele Menschen hier illegal in die USA einreisen 
möchten, und dann hier bleiben müssen. Sie leben oft in großer Armut. 
Insbesondere Kinder und Jugendliche sind dadurch betroffen: Ihnen ist der 
Zugang zu einer Schulbildung verwehrt. Hier möchte das „Projeto Salesiano 
Tijuana” helfen.

Die Arbeit von Lukas Harmuth:

Eine der wichtigsten Aufgaben von Lukas ist es, für Kinder und Jugendliche da zu sein, für die sonst niemand da ist, die häufig nicht aus einem 
stabilen Familienverband kommen. Für sie ist er Ansprechpartner und gestaltet mit ihnen ihre Freizeit. Weiters macht er beim Unterricht mit: Das 
„Projeto Salesiano Tijuana” ermöglicht eine Schulbildung, Lukas gibt Kurse in Englisch, Deutsch und Arbeiten mit dem Computer. Unterricht 
und Freizeitaktivitäten finden in Oratorien statt, diese sind auch Stätten des Gebetes und Gottesdienstes. Lukas ist im Oratorium „ La Lupita”.

Möchten Sie das Projekt von Lukas unterstützen?
Eine besondere Unterstützung wäre Ihr Gebet für das Projekt und für Lukas. Wenn Sie es auch finanziell unterstützen möchten ist Ihre Spende sehr 
willkommen.
Das Spendenkonto für dieses Projekt:
Empfänger: Jugend Eine Welt - Don Bosco Aktion Österreich
Kontonummer: 00092083767; BLZ: 60000; Verwendungszweck: Volontariatseinsatz Lukas Harmuth;
Jugend Eine Welt ist beim Finanzamt als steuerbegünstigte Organisation registriert (Nummer SO 1211).

Das Oratorium „La Lupita”:
Das Oratorium „La Lupita” ist ein eher kleines Oratorium, welches in den Hügeln mit Blick auf das Meer liegt. Vormittags ist dort eher weniger los, 
am Nachmittag und vor allem zwischen 4 und 5 Uhr kommen dann aber die meisten Kinder. Es besteht aus einem Sportplatz aus Beton auf 
welchem man Fußball, Basketball oder auch Volleyball spielen kann. Weiters gibt es eine Kirche, eine Küche, einen Spielplatz, einen Spieleraum
sowie auch verschiedene Räume für den Unterricht. 

Der übliche Tagesablauf von Lukas:
06:00 …… Aufstehen
06:30 …… Morgengebet
07:00 …… Frühstück
08:00 …… Fahrt ins Oratorium und Arbeiten im Oratorium
14:00 …… Mittagessen bei den Familien in den Vierteln rund um das Oratorium
16:00 …… Rückkehr ins Oratorium
21:30 …… Heimfahrt
22:00 …… Abendgebet, danach Abendessen und Putzen
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